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DIE NÄCHSTEN TÜV-TERMINE*:
Freitag, 13.03.26  ab 9:00 Uhr
Freitag, 20.03.26   ab 13:00 Uhr
Freitag, 27.03.26   ab 9:00 Uhr
Donnerstag, 02.04.26 ab 16:00 Uhr

Kfz-Service Benno Eich
REPARATUREN ALLER PKW

UNFALLREPARATUREN

MOTORDIAGNOSE

ACHSVERMESSUNGEN

REIFENDIENST
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Fidele Jossataler feiern Pfaffenhäuser 
Fassenachtsolympiade

Pfaffenhausen/Jossgrund – Während sich die Sportwelt 
auf die Olympischen Spiele in Italien vorbereitete, brachten 
die Fidelen Jossataler mit ihrer „Pfaffenhäuser Fassenachts-
olympiade“ Olympia auf die Faschingsbühne. Sowohl bei 
den beiden großen Abendsitzungen als auch bei der „klei-
nen Sitzung für große Leute“ bewiesen die Mitwirkenden 
eindrucksvoll, dass der olympische Geist auch jenseits von 
Wettkampfstätten zuhause ist – nämlich dort, wo Gemein-

schaft, Humor und närrische Leidenschaft aufeinander-
treffen. Traditionsgemäß eröffnet wurden die Faschings-
sitzungen mit dem feierlichen Einzug des Siebenerrats mit 
Sitzungspräsidentin Regina Neumann, die gewohnt souve-
rän durchs Programm führte. Eine eindrucksvolle olympi-
sche Eröffnungshow mit dem symbolischen Anzünden des 
Narrenfeuers und stimmungsvollen Lichteffekten setzte 
den Startschuss für das närrische Olympiaspektakel. 

Die Garde begeisterte das Publikum Markus Kleespies alias De Bürcher
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Wir beraten Sie gerne zu 
folgenden Möglichkeiten:
• Wärmepumpen
• Pelletkessel
• Holzvergaserkessel
• Solarthermie

Zukunftssicher und klimafreundlich heizen. 
Wir unterstützen Sie bei Ihrer Entscheidung.

Im Gewerbegebiet 8 | 63637 Jossgrund
Telefon 06059 1700 | Mail: info@glassen.eu | www.glassen.eu

R E G E N E R A T I V E  E N E R G I E N
Nachhaltig • Umweltfreundlich • Kosteneffizient

Das Bühnen- und Technikteam sorgte gemeinsam mit den 
Bühnenbildnerinnen Karina Lindenberger sowie Verena 
und Lina See für eine moderne und atmosphärische Insze-
nierung, während das Dekoteam den Saal mit leuchtenden 
Wimpeln und geschmückten Tischen in olympischem Glanz 
erstrahlen ließ. Sportlich und tänzerisch überzeugten die 
TV-reife Garde des Tanzsportvereins sowie die glanzvol-
le Nachwuchs-Garde mit ihrem ersten großen Auftritt vor 
großem Publikum. Mit dem Tanz „Disco“ sorgten die Tee-
nies der Fidelen Jossataler für Stimmung im Saal. Die Fit-
ten Fritten vertanzten in einer schwung- und humorvollen 
Darbietung einen Frauen- und Männerstammtisch „Vom 
Stammtisch direkt auf den Stepper“. Der Showtanz „Wenn 
tanzen olympisch wäre“ setzte mit Dynamik und Ausdruck 

und einer starken Choreographie zum Ende ein echtes Aus-
rufezeichen. Einen humoristischen Glanzpunkt setzte Mar-
kus Kleespies alias „De Bürcher“. Der Akteur aus Burgjoß 
ist bekannt für treffsicheren Humor und Gesang und dabei 
nimmt er meist kein Blatt vor den Mund. Auch wieder mit 
im Programm war Matthias Kleespies, der dem Publikum 
von seinen skurrilen Erlebnissen auf der Lohrer Festwo-
che berichtete. Großen Wiedererkennungswert hatten zwei 
Sketche, die den ganz normalen Alltagswahnsinn auf die 
Bühne brachten. In der Darbietung rund um eine Kinder-
garten-WhatsApp-Gruppe spielten Stefanie Christ, Sabrina 
Häfner, Madeleine Röder, Jens Schreiber, Max Bauer und 
Stefanie Hagemann einen Chatverlauf, der vielen im Pub-
likum nur allzu bekannt vorkam – schließlich ist wohl jeder 
schon einmal in einer WhatsApp-Gruppe gelandet, in die 
man nie wirklich wollte, aus der man aber auch nicht aus-
treten mag, um nichts zu verpassen. Der augenzwinkernde 
Rat des Abends: Benachrichtigungen einfach stumm schal-
ten – manches erledigt sich dann ganz von selbst. Ebenso 
treffsicher war der Sketch eines chaotischen Online-Mee-
tings, dargestellt von Timo Scheidemantel, Nicole Haber-
korn, Lars Sachs, Christina Korn, Marco Christ und Sabrina 
Mesina. Stumme Mikrofone, eingefrorene Kameras und Ab-

Christas Traumtänzer

Die fitten Fritten
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN
UND BATTERIESPEICHERSYSTEME

SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund

JETZT INFORMIEREN:
Telefon +49 6059 906942-0
www.solar-harnischfeger.de

Beratung, Projektierung, Verkauf und Montage

lenkung im Hintergrund sorgten für ein kollektives Tech-
nikversagen, das im Publikum für zahlreiche Schmunzler 
und laute Lacher sorgte. Mit viel Selbstironie und Lebens-
freude präsentierten sich außerdem die Frauen der kfd mit 
ihrem sportlich-spritzigen Auftritt zu „Bauch, Weine, Po“ 
sowie Christas Traumtänzer mit ihrem humorvollen Hobby-
Horsing-Auftritt und das Männerballett, welches als Foot-
ball-Team einen umjubelten Schlusspunkt setzte. Ergänzt 
wurden die Abendsitzungen durch die „kleine Sitzung für 
große Leute“, bei der ein bewusst abgespecktes Programm 
geboten wurde. Neben ausgewählten Höhepunkten der 
Abendsitzungen durften sich die Besucher hier zusätzlich 

über besondere Beiträge aus der Kindersitzung freuen. Im 
großen Finale aller Sitzungen wurde noch einmal der olym-
pische Gedanke in den Mittelpunkt gestellt: Dabei sein, ge-
meinsam feiern und füreinander da sein. Ob auf der Bühne, 
hinter den Kulissen oder im Publikum – an diesen Tagen 
gab es nur Sieger. Mit dem symbolischen Weiterreichen der 
olympischen Flamme an das nächste Kampagnenkomitee 
des Narrenclub Oberndorf (NCO) endete die Pfaffenhäuser 
Fassenachtsolympiade offiziell, bevor sie in einen ausgelas-
senen, fröhlichen Ausklang überging. 2028 wartet die neue 
Kampagne und dann heißt es wieder: „Pfaffenhausen HE-
LAU!“

Männerballett Team Vorstand
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MÄRZ
13. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

14. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

16. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

16. Mo. GELBE TONNE alle Ortsteile

17. Di. KLEIDERKAMMER am Wertstoffhof

21. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
13.00 Uhr – 15.30 Uhr

24. Di. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

25. Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

25. Mi. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

26. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

26. Do. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

27. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

28. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

30. Mo. KOMPOSTTONNE* Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

APR I L
04. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*

GESCHLOSSEN

10. Fr. KOMPOSTTONNE* Oberndorf | Burgjoß

11. Sa. Annahmestelle Wertstoffhof/Kläranlage*
GESCHLOSSEN!

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 13. März 2026 bis 11. April 2026

*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Bitte online anmelden unter:
Jossgrund.de -> Bürgerservice -> Rathaus von der Couch aus -> 
Metallschrott abholen lassen

Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (alles ohne Reifen und 
Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank und ölfrei sowie ohne 
Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- und Spielgeräte aus 
Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, Stahltanks in der Mitte 
durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.

Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

*Komposttonne
Durch eine Gesetzesänderung ab Mai 2025 wird der Biomüll deutlich 
strenger kontrolliert. Schon ein Anteil von 2 % an nicht komposttierbaren 
Stoffen reicht, um den Biomüll nicht mehr seiner normalen Verwertung 
zuzuführen. In diesem Fall, wird der Biomüll als Restmüll verwertet, was 
zu einer enormen Kostensteigerung für die Gemeinde und letztendlich zur 
Erhöhung der Müllgebühren führt.

Diese Kostensteigerung kann durch die richtige Mülltrennung verhindert 
werden! Daher bitten wir genauestens auf die richtige Mülltrennung zu 
achten!
Ein großes Problem sind die vielen Plastiktüten im Biomüll.
Die vermeintlich biologisch abbaubaren Plastiktüten zum Beispiel, zerset-
zen sich nach 20 Jahren. Zersetzt heißt aber nicht biologisch abgebaut, hier 
bleibt Mikroplastik übrig.

Annahmestelle Wertstoffhof an der Kläranlage*
Der Wertstoffhof steht allen Jossgrunder Bürgern zur Verfügung, die an 
die kommunale Abfallentsorgung angeschlossen sind und Abfallgebüh-
ren zahlen. Angenommen werden haushaltsübliche Mengen aus privaten 
Haushalten.
Für die reibungslose Abfertigung auf dem Wertstoffhof hier einige Hin-
weise:
Bitte Personalausweis mitführen für Wohnortnachweis (Stichproben!).

Am besten bereits zuhause beim 
Einladen alles übersichtlich vorsor-
tieren, dies ermöglicht ein zügiges 
Ausladen auf dem Wertstoffhof und 
verringert dort unnötige Wartezei-
ten.
Der Einlass ist bis 5 Minuten vor der 
Schließung möglich.
Mengenbegrenzung: max. 1 m3 
pro Anlieferung und Tag. Um allen 
wartenden Tageskunden zu ermög-
lichen, ihre Abfälle abzugeben, sind 
einzelne Großanlieferungen sowie 
mehrfache Anfahrten pro Tag nicht 
möglich.
Nicht angenommen werden TV- 
und Computerbildschirme, große 
Elektrogeräte (z. B. Waschmaschi-
nen), Altöl, gefährliche Abfälle (sie-
he auch Schadstoffmobil), Autobat-
terien und Akkus von E-Bikes.
Den Anweisungen des Personals ist 
Folge zu leisten!
Folgende Wertstoffe werden ange-
nommen:
gebührenpfl ichtig (nur gegen Bar-
zahlung, Gebührenliste unter „Ab-
fallsatzung“):
Restmüll in Säcken, Sperrmüll
Bauschutt, Baustoffe auf Gipsbasis, 
Flachglas
behandeltes Altholz (nur Außenbe-
reich: Zäune, Haustüren, Fenster-
rahmen usw.)
gebührenfrei:
Altpapier, Pappe, Karton, Altmetall, 
Flaschenkorken, CDs
kleine Elektrogeräte (z. B. Bügel-
eisen, Wasserkessel)
Handys, LED- und Energiespar-
leuchten, Gerätebatterien, Akkus 
Rasenschnitt, Laub, Baum- und 
Strauchschnitt (max. 1m Länge und 
20 cm Stammdurchmesser)

Wichtige Änderung: Ab sofort ist der gemeind-
liche Wertstoffhof samstags nur noch alle zwei 
Wochen (in geraden Kalenderwochen) geöffnet. 
Als Ausgleich wurde die Öffnungszeit auf 13:00 
bis 15:30 Uhr verlängert.
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Musikverein Oberndorf lädt zur Klangreise in die 
Hafenstädte der Welt
Die Frühjahrskonzerte des Musikvereins Oberndorf stehen 
in diesem Jahr ganz unter dem Motto „Tore zur Welt“. Mu-
sikalisch begibt sich das Orchester auf eine abwechslungs-
reiche Reise zu internationalen Hafenmetropolen. Statio-
nen sind unter anderem Venedig mit „Le Nozze Veneziale“, 
Singapur mit der „Singapura Suite“, San Francisco mit „New 
Day Rising“ sowie Rio de Janeiro mit „Las Playas De Rio“.
Den künstlerischen Höhepunkt des Konzertprogramms bil-
det die sinfonische Dichtung „Hamburg – Das Tor zur Welt“ 
von Guido Rennert. In diesem eindrucksvollen Werk zeich-
net der Komponist musika-
lisch zentrale Stationen der 
Geschichte der Hansestadt 
Hamburg nach – von der 
Zeit der Hanse über die gro-
ße Auswanderungswelle des 

GARAGENPARK JOSSGRUND
IM ASPENTÄLCHEN
D-63637 JOSSGRUND

TELEFON: 06059 90694299
WWW.GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE
INFO@GARAGENPARK-JOSSGRUND.DE

24/7 VERFÜGBARKEIT VIDEOÜBERWACHUNG MAXIMALE SICHERHEIT

DEIN PLATZ.
MITTEN IM SPESSART.
GARAGENPARK 
JOSSGRUND.

INTERESSIERT?
TRITT MIT UNS IN KONTAKT.

AB 198€

Unsere Stellflächen.

VERFÜGBAR
AB 

SOFORT

Kat. 5 - 30,0m2

Kat. 6 - 435,0m2

Kat. 7 - 435,0m2

INKL. MWST

Kat. 1 - 18,2m2

Kat. 2 - 26,5m2

Kat. 3 - 53,0m2

Kat. 4 - 100,0m2

19. Jahrhunderts bis hin zu den dramatischen Ereignissen 
des 20. Jahrhunderts wie der Sturmfl ut von 1962. Eine be-
sondere Rolle übernimmt das Akkordeon, das 2026 als Inst-
rument des Jahres gefeiert wird.
Die Frühjahrskonzerte des Musikvereins Oberndorf fi nden 
am Samstag, 21. März, um 19.30 Uhr sowie am Sonntag, 
22. März, um 17 Uhr im Saal des Bürgerhauses Jossgrund 
in Oberndorf statt. Karten gibt es in der Papierinsel und bei 
Monis Frisierstube in Oberndorf sowie bei allen Musikerin-
nen und Musikern.
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Frauen im Wunderland
KFD Oberndorf begeistert mit Frauenfasching im Bürgerhaus
Unter dem Motto „Frauen im Wunderland“ und dem dazu 
passenden Leitspruch: „Fasching folgt dem weißen Has‘, die 
Frauen geben richtig Gas!“ trafen sich am Freitag den 13. 
Februar zahlreiche, wunderschön verkleidete Frauen zum 
Frauenfasching der KFD im Bürgerhaus in Oberndorf Joss-
grund.
Diese fühlten sich sichtlich wohl im geschmückten Bürger-
saal, der durch aufgestellte echte Nadelbäume, riesengroße 
Pilze, postierte Kartensoldaten und viele andere Elemente 
wahrlich einem Wunderland nach Alice Geschmack nahe-
kam. Die Tischdeko erinnerte an Hutmachers Teeparty, 
dekoriert mit liebevoll gebastelten Blumen von den Dritt-
klässlern der Jossatal-Schule, mit bunten Porzellanleihga-
ben aus dem Jossgrund und Umgebung und mit selbst ge-
backenen Keksen, die gerne von den begeisterten Frauen 
verzehrt wurden.
Der Abend startete damit, dass der Hutmacher (Maximilian 
Roth-Krüger von Metamorph Costumes) zuerst Alice und 
dann alle anderen wichtigen Figuren aus dem Wunderland 
im Saal zum Leben erweckte und auf die Bühne geleitete. 

Sudetenstraße 2 
63637 Jossgrund-Lettgenbrunn
Telefon: 06059 907666

Unsere Leistungen:

 Reparaturen aller Art

 Unfallinstandsetzung

 Motordiagnose

 Reifenservice

 Klimaservice

 Elektronikdiagnose

 Verkauf
 Fahrzeugbeschriftungen

 HU*/AU 

 Reparatur und 

Verkauf von Forst- 

und Gartengeräten

 Husqvarna Service- 

und Handelspartner

*Hauptuntersuchung nach 

§29 StVO, durchgeführt durch 

externe Prüfiungenieure der 

amtlich anerkannten 

Überwachungsorganisationen.

In wenigen Minuten tummelten sich die Grinsekatze, das 
weiße Kaninchen, die Herzkönigin, die weiße Königin, die 
Zwillinge Dideldei und Dideldum, Schmetterlinge, die spre-
chende Blume sowie der Märzhase im Rampenlicht. Mit den 
Worten „Helau! Wir grüßen jede Frau. Ihr habt euch ja so 
schön gewandet und seid im Wunderland gelandet.“, be-
grüßte Maria Solbach als Herzkönigin die Gäste. Nun folg-
ten vier Stunden wundervolles, verzauberndes und teils 
verrücktes Programm. Die Herzkönigin wurde dabei in der 
Moderation vom weißen Kaninchen (Elena Bien) und der 
sprechenden Blume (Verena Fuß) unterstützt.
Zu Beginn der Show ließ die Spöttergarde des NCO die Büh-
ne beben. Nicht nur sportlich, sondern auch optisch ein Le-
ckerbissen und seit neuestem sogar mit einem Gardetänzer.
Hofdame Katja Röder brachte mit ihrem Vortrag „Wunder, 
Wahnsinn, Wirklichkeit“ das Publikum mit Geschichten aus 
dem Alltag bestens in Stimmung. 
Pure Energy Next Level schnappte sich mit ihrem energie-
geladenen Tanz als Renn-
fahrerinnen nicht nur die 
Poleposition, sondern auch 
die Herzen der Zuschauerin-
nen.
Wie es in einer WhatsApp 
Elterngruppe zugeht, wenn 
man in der Kita eine Fa-
schingsparty organisieren 
möchte, zeigten, mit einem 
Augenzwinkern, die „Mud-
dis“ in ihrem Sketch „Dörte 
übernimmt“.

Schnelle Bauzeiten, unschlagbare Wohnqualität und 
Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Bau: Schiefer

Holzwerkstätte Schiefer GmbH 
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

Anrufen &
informieren: 

06664 – 7611 – 0
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Auch bei „Appolonia“ blieb kein Auge trocken, als sie mit 
ihrem Vortrag von ihren Erlebnissen „früher und heute“ be-
richtete.
Das „Ehepaar Feuchtgruber“ ließ die Gäste zu ihrem Hit 
„Mir zwoa g’hörn z’samm...“ ordentlich schunkeln und ver-
abschiedete damit das feierwütige Publikum in eine kurze 
Pause, in der es sich mit leckeren Schnitzelbrötchen und 
anderen Köstlichkeiten, wie etwa dem speziell für diesen 
Abend zusammengestellten Cocktail „Grinsegrün“, stärken 
konnte. 
Die zweite Hälfte des Programms wurde durch ein beson-
deres „Goodie“ eröffnet, um die Stimmung der anwesenden 

Damen wieder ordentlich anzuheizen, begrüßten alle mit 
jubelndem Applaus das Männerballett des NCO! Ein absolu-
tes Novum im Frauenfasching in Oberndorf. Das Publikum 
feierte die grandiose Vorstellung und verlangte zu Recht 
eine Zugabe.
Im Anschluss zeigte die Gruppe „Pissnelken“ welche Ge-
spräche ein Pfarrer, ein Bayer, ein Italiener und ein Haus-
meister mit viel Ähnlichkeit zu Horst Schlämmer auf dem 
Männerklo führen und strapazierte mit diesem brillant ge-
spielten Sketch ordentlich die Lachmuskeln der Zuschaue-
rinnen.
Danach wirbelte die Teeniegarde des NCO über die Bühne 
und zeigte eindrucksvoll ihr Können. Mit ihrem Rock-Med-
ley heizten sie ordentlich ein und die Beine flogen nur so in 

die Höhe.
Beim Vortrag der „Babyboomer“ blieb kein Auge trocken, 
denn sie betonten immer wieder, sie hätten schon genug 
gemacht, weil sie eben viele waren und sie müssten jetzt 

gar nix mehr machen. 
Als musikalisches Schmankerl betraten danach die „Dolle“ 
die Bühne, die aus dem Frauenfasching mittlerweile nicht 
mehr wegzudenken sind. Sie besangen fehlende Geländer, 
das Weltgeschehen und durften erst nachdem sie die heiß-
geliebte „Blutwurscht im dönne Doarm“ zum Besten gege-
ben hatten, die Bühne verlassen.

Kurz vor dem Finale kündigte Herzkönigin Maria Solbach 
das letzte Highlight des Abends an: Die Stammgruppe der 
Tanzgruppe Pure Energy. Sie entführten das Publikum in 

das ferne Japan und zogen 
mit ihrem synchronen, aus-
drucksstarken Tanz und ih-
ren atemberaubenden Kos-
tümen alle in ihren Bann.
Zum Abschluss bedankten 
sich die Moderatorinnen 
bei allen Mitwirkenden und 
Unterstützern und holten 
sowohl das neue Vorstands-
team, als auch das Fa-
schings-Organisationsteam 
auf die Bühne, bevor der 
Abend mit einem Flashmob 
endete, bei dem es selbst das 
Publikum nicht mehr auf 
den Stühlen hielt.
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Oberndorf, Helau!

Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung star-
tete der närrische Faschingsumzug von Oberndorf am 15. 
Februar 2026 pünktlich um 13:61 Uhr in der Lohrer Straße.

Unter dem Motto „Alice im Wunderland“, präsentierte der 
NCO fantasievoll gestaltete Kostüme und einen aufwendig 
dekorierten Wagen. Ob Herzkönigin, verrückter Hutmacher 
oder das weiße Kaninchen, die bekannten Figuren sorgten 
für Begeisterung bei Groß und Klein.
Doch das war nicht das einzige Thema des Umzugs. Im Zau-
berwald der Kita unterm Regenbogen versteckten sich vie-
le Tiere. Der VfB feierte 40 Jahre Filzmoos, die Sängerlust 
Oberndorf verteilten Sängerpunsch aus dem Jungbrunnen 
und die kfd konnte Sissi und Franz für Fasching begeistern. 
Zwischendrin fanden sich Octo Pussies, das olympische 
Team der Fidelen Jossataler, die Tanzmäuse der PureEnergy 
und der FC Burgjoss. Für musikalische Akzente sorgten die 
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MÄRZ

08. So.
Fastenwanderung
ab 8:00 Uhr,
Rathaus Oberndorf

ANM.
Nein

GEB.
Nein

09. Mo. Spielenachmittag
15:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

09.
16.
23.
30.

Mo.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 19:30 – 20:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja*
C.Seib

GEB.
Ja

16. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

17. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

13.
20.
27.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 17:30 – 18:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

13.
20.
27.

Fr.
Faszientraining (8x)
ohne Rolle 18:30 – 19:15 Uhr;
Bewegungsraum

ANM.
Ja 
(VHS)

GEB.
Ja

30. Mo. Geselliger Nachmittag
14:00 – 17:00 Uhr; Gut Stuwe

ANM.
Nein

GEB.
Nein

31. Di.
Sitzgymnastik
16:30 – 17:30 Uhr; 
Bewegungsraum

ANM.
Nein

GEB.
Nein

vom 08. März 2026 - 31. März 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER

Familienzentrum

ANSPRECHPARTNER
S i t zgymnas t i k ,  Gese l l i ge r  Nachmi t t ag ,
Fa s tenwande rung :
Ka t j a  Röde r , 
k a t j a . r oede r@jossg rund . de
Fas z i en t ra i n i ng  montags :
Co rdu l a  Se i b ,  0 6059  1 5 1 9
Fas z i en t ra i n i ng  f r e i t ags :
Anme ldung  übe r  VHS

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

BERTHOLD
KÖNIG GmbH

Neu- und Gebrauchtwagen
An- und Verkauf
Reparaturen aller Art
HU/AU
Unfallservice
Klimaservice

Burgjosser Str. 13 I 63628 BSS-Mernes
Tel.: 06660/372 I info@berthold-koenig.de

Musikvereine aus Oberndorf und Burgjoss.
Bei ausgelassener Stimmung wurde auch nach dem Umzug 
auf dem Dorfplatz gelacht, gefeiert und getrunken. 
Zu Später Stunde wurden die feiernden Närrinnen und Nar-
ren mit heftigem Schneefall überrascht. Doch selbst die 
15cm Neuschnee konnten die Laune im Zelt nicht bremsen.
Der NCO bedankt sich bei allen Teilnehmenden Zuggrup-
pen sowie bei allen Helferinnen und Helfern vor und hin-
ter den Kulissen. Egal ob Wagenbau, Auf- und Abbau oder 
während der Veranstaltung, außerdem danken wir Nikolai 
Müller als Fahrer unseres Faschingswagens, dank euch war 
es ein rundum gelungener Faschingstag in Oberndorf.

Wir suchen:

• Praktikant/in in 2025 mit Perspektive zur 
Ausbildung zum Mechatroniker/in Kälte- und 
Klimatechnik ab 1. August 2026

• Planung & Bau von Kälteanlagen, Split-Klimaanlagen 
• Luftreiniger • Kälte Spezialbau • Reparatur • Wartung

Ferdlsturz 3 • 63637 Jossgrund/Oberndorf
Telefon (06059) 9172 • Fax (06059) 909874

Mobil 0172 6512393
Internet www.bk-kaelte.de • e-mail info@bk-kaelte.de
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7,00

Mittagspause von 12:00 – 13:00 Uhr

14,00 €

Anzeigenwünsche 
bitte an

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

senden
oder

über das Kontaktformular 
auf der Homepage: 

www.
jossgruenderblaettche.de

Mitten in der Randnotiz
Diese paar km/h – von Katrin Büttner
Ich wurde geblitzt.
Mitte Februar. 30-km/h-Zone. Frankfurter Straße in Obern-
dorf. In der Einfahrt zu den hinteren Häusern am Dorfmarkt.
Da stand er.
Und blitzte mich.
Und das, obwohl ich wenige Minuten zuvor noch in meh-
reren WhatsApp-Gruppen vor genau diesem Gerät gewarnt 
worden war. „Achtung, Blitzer!“ Mit Sirenen-Emoji, versteht 
sich. Man hilft sich ja im Dorf.
Schön blöd, könnte man sagen.
Stimmt.
Aber wissen Sie was? Es hätte mir nichts Besseres passie-
ren können. Denn ich kenne mich. Nach einer Warnung vor 
einem Blitzer fahre ich dort brav 30. Vielleicht sogar 28. 
Vorbildlich. Kurz darauf – wenn die akute Punkte-Gefahr 
gebannt ist – beschleunigt der rechte Fuß wieder wie von 
selbst. Die paar km/h mehr sind doch nicht dramatisch. 36 
statt 30. 42 statt 30. Das macht doch jeder. Und außerdem: 
Ich hab’s eilig.
Doch. Diese paar km/h sind dramatisch.
Spätestens dann, wenn jemand anderes zu Schaden kommt.
Und das ist eben selten der Fahrer des anderen SUV, der 
anschließend über Lackkratzer diskutiert. Es sind Kinder. 
Kleine Körper gegen große Kühlerhauben. Gegen Motor-
hauben, die inzwischen so hoch sind wie ein Drittklässler. 
Physik ist gnadenlos. Der Bremsweg auch. Zwischen 30 und 
50 km/h liegen Welten – nicht nur in Metern, sondern in 
Überlebenschancen. Und wenn wir ehrlich sind – wirklich 
ehrlich – dann fährt die Mehrheit von uns zu schnell durch 

unsere Dörfer. Wir fahren zu schnell in Nebenstraßen mit 
Tempo 30. Wir fahren zu schnell am Franz-Korn-Platz. Wir 
fahren zu schnell in der Martinusstraße. Dort gilt inzwi-
schen ein verkehrsberuhigter Bereich. Sie wissen schon. Das 
blaue Schild mit den spielenden Kindern. Schrittgeschwin-
digkeit. Schrittgeschwindigkeit! Das ist kein symbolischer 
Vorschlag. Das sind sieben Kilometer pro Stunde. Nicht „so 
ungefähr langsam“. Nicht „gefühlt gemütlich“. Sondern tat-
sächlich langsam. So langsam, dass man sich beinahe wun-
dert, dass das Auto nicht aus Trotz wieder rückwärts rollt. 
Aber wer will schon abbremsen, wenn man vom Mathes-Ell-
berg kommend so schön durchs „Tunnell“ rollt? (Ja, ich weiß 
nicht, wie man das korrekt schreibt. Aber Sie wissen genau, 
was gemeint ist.) Jahrzehntelang war das kein verkehrsbe-
ruhigter Bereich. Gewohnheitsrecht schlägt Verkehrsrecht 
– zumindest im Kopf mancher Autofahrer.
Also, liebe Kinder: Bitte kurz zur Seite hüpfen. Der Durch-
gangsverkehr hat’s eilig.
Zynisch? Ja.
Realistisch? Leider auch.
Besonders mutig wird es morgens in der Orber Gasse. 30 
km/h. Kein Bürgersteig. Weder rechts noch links. Dafür jede 
Menge Autos, die dem Bus Richtung Schulstraße hinterher-
jagen. Da bleibt nur die Gosse als Fluchtkorridor. Und selbst 
dort sollte man sich sputen, wenn zig Autos die Kinder in 
Schule und Kindergarten schaffen.
Vielleicht brauchen wir mehr blaue Schilder mit spielen-
den Kindern. Vielleicht brauchen wir einen dauerhaften 
Blitzer. So einen, der in alle Richtungen fotografiert. Einen, 
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der nicht nur warnt, sondern wirkt. Denn Hand aufs Herz: 
WhatsApp-Warnungen retten keine Kinder. Sie schützen le-
diglich den Geldbeutel derer, die ohnehin zu schnell unter-
wegs sind.
Ich wurde geblitzt.
Und ja, es ärgert mich. Natürlich.
Aber vielleicht war genau dieser Blitz der freundlichste Hin-
weis seit Langem: Nicht der Blitzer ist das Problem. Sondern 
unsere Selbstverständlichkeit, ein paar km/h für harmlos zu 
halten. Tempo 30 ist kein Angriff auf unsere Freiheit. Es ist 
ein Schutzschild für die, die kleiner sind als unsere Motor-
hauben. Vielleicht sollte man nicht vor Blitzern warnen.
Vielleicht sollten wir uns gegenseitig daran erinnern, wa-
rum sie dort stehen. Und wenn wir es schon nicht aus Ein-
sicht tun – dann eben aus Vernunft. Oder meinetwegen aus 
Angst vor dem nächsten Foto.
Hauptsache, wir fahren langsamer.

Die ehrenamtlich geführte Kleiderkammer der Ge-
meinde Jossgrund bittet die Bürgerinnen und Bürger 
herzlich um Spenden gut erhaltener und sauberer Klei-
dungsstücke.

Gesucht werden:
Alltags- und Übergangsbekleidung (Hosen, Jacken, Röcke, 
Shirts, Sportbekleidung sowie leichte Sommerkleidung), 
gut erhaltene und tragfähige Schuhe sowie Bettwäsche und 
Hand- bzw. Duschtücher in einwandfreiem Zustand.
Aufgrund der begrenzten Lagerkapazität der Kleiderkam-
mer im Ortsteil Lettgenbrunn können pro Person maximal 

20 Teile angenommen wer-
den.

Voraussetzungen für die 
Annahme:
Die Spenden sollen sauber, 
vollständig, unbeschädigt 
und nicht verschlissen sein.

Annahmetermin:
Dienstag, 17.03.2026, von 
10:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Lettgenbrunn, Egerlän-
der Weg 3a
Alternativ können Spen-
den auch am Bauhof in der 
Seestraße zu den üblichen 
Öffnungszeiten abgegeben 
werden.

Mit ihrem nachhaltigen 
Angebot ermöglicht die 
Kleiderkammer den Bürge-
rinnen und Bürgern der Ge-
meinde Jossgrund eine kos-
tengünstige und zugleich 
ressourcenschonende Ver-
sorgung mit gut erhaltener 
Kleidung. Die ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer 
legen großen Wert auf eine 
gepflegte und qualitativ 
gute Auswahl.
Allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern danken 
wir herzlich für ihre Spen-
denbereitschaft.

Ehrenamtliche Kleiderkam-
mer der Gemeinde Jossgrund 
bittet um Kleiderspenden
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Die Burg an der Jossa, 
die Burgjoß den Namen verlieh

Mit dem 150jährigen Jubiläum des Fortstamts Jossgrund, 
das im vergangenen Jahr mit einem großen Fest rund um 
das Amtsgebäude in Burgjoß gefeiert werden konnte, ist 
die Burg selbst mit besonderer Aufmerksamkeit bedacht 
worden. Schlösser sind normalerweise ausladender und re-
präsentativer gebaut, verfügen über einen größeren Park 
und ausladendere Zufahrstwege. Im Jossgrund steht an der 
Hauptstraße des Ortsteils Burgjoß dafür ein altehrwürdi-
ges Herrenhaus, das mit seinem massiven Mauerwerk und 
aufgrund seiner Größe und vor allem im Vergleich mit den 
Häusern drumherum als echte Burg bezeichnet werden kann 
und ein Blickfang für jeden Besucher, der von der Autobahn 
über Bad Orb in denm Jossgrund kommt. Hier haben zwar 
keine Herzöge und Bischöfe residiert, aber dennoch kündet 
der imposante Bau von einer für die Region bedeutsameren 
Geschichte. Da ist Stolz auf „unsere Burg“ im sonst ländlich 
geprägten Jossgrund durchaus berechtigt. Immerhin war sie 
Sitz des Gerichts Burgjoß, zu dem die umliegenden Orte bis 
nach Alsberg gehörten politischer Mittelpunkt des mittle-
ren Jossgrunds. Schon 850 n. Chr. wird „Johazza“ in einem 
Güterverzeichnis des Klosters Fulda erwähnt. Damals wird 
ein durch Wassergräben geschützter, burgartiger Holzbau 
existiert haben zur Sicherung der umfangreichen Fuldaer 
Besitzungen, der im 12. Jahrhundert durch einen steiner-
nen Bau ersetzt worden ist. Den Herren von Jossa (Jazza) 
folgten im Lauf der Jahrhunderte verschiedene Besitzer der 
Burg, bis 1540 die Burg mit den umliegenden Orten an den 
Kurfürsten und Erzbischof von Mainz verkauft wurde. Der 
baute bis 1573 den  Amtssitz um und aus (So kam das Main-
zer Rad ins Wappen, das sich bis heute im Gemeindewappen 
von Jossgrund erhalten hat.) Bis 1803 währte die kurmain-
zische Herrschaft. In der Burg residierte ein Amtsvogt und 
die katholische Geistlichkeit, die die Pfarrei betreute, zu der 

alle Orte der Vogtei gehörten. Jahrzehnte-
lang wurde ein Raum des Herrenhauses 
bis 1815 als Kapelle genutzt, aus der übri-
gens die Figur des hl. Johannes Nepomuk 
stammt, der heute im Vorraum der Kir-
che „Zum Kostbare Blut“ jeden Besucher 
stumm grüßt. Mit der Auflösung des geist-
lichen Fürstentums Mainz im Jahre 1803 
kam Burgjoß zum Fürstentum Aschaffen-
burg, das 1810-1814 Teil des Großherzog-
tums Frankfurt wurde. Dann kam 1814 
der Jossgrund zum Königreich Bayern, die 
Burg war kein Verwaltungssitz mehr und 
wurde fortan von der bayerischen Forst-
verwaltung genutzt. Als mit dem „Berliner 
Frieden“ von 1866 der ganze Bezirk Orb 
an Preußen abgetreten werden mußte, 

wurden verschiedene Preußische Oberförstereien errichtet; 
eine davon im Jahre 1875, und zwar mit beträchtlichem Um-
fang, in Burgjoß. Das „Burgjosser Schloß“ (Dieser „holpri-
ge Titel“ hat sich wohl  zurecht nicht durchgesetzt.) wurde 
zum Dienstsitz der Oberförsterei erklärt. Die Oberförsterei-
en wurden 1934 in „Forstamt“ umbenannt und Burgjoß kam 
nach dem Zweiten Weltkrieg 1945 zum Land Hessen. Das 
Burgjosser Forstamt konnte also im vorigen Jahr, ausge-
hend von der Etablierung der preußschen Oberförsterei im 
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RAUM AUSSTATTERTDER

Ihr Fachmann für Heimtextilien 
Bodenbeläge
 Sonnenschutzanlagen
 Gardinen 
 Insektenschutzanlagen

63637 Jossgrund-Pfaffenhausen  • Kalbachstraße 16 

Telefon (0 60 59) 15 70 • Mail: info@raumausstattung-kessler.de

www.raumausstattung-kessler.de

Wir planen, messen 
und montieren 
für Sie!

KESSLER

Nutzen Sie noch bis zum 27.03.26 
      den Preisvorteil von 15% 
                         für MHZ-Markisen

Jahr 1875, auf eine 150jährige Geschichte zurückschauen.
Zum heutigen Forstamtsbezirk im zentralen hessischen 
Spessart zählt das große zusammenhängende Waldgebiet 
entlang der hessisch-bayerischen Landesgrenze mit freier 
Landschaft in den Tälern von Jossa, Bieber und Flörsbach 
sowie ihren Nebenfl ächen. Die Bewaldung dieses Gebiets 
wird auf 70 % geschätzt. Die bewirtschaftete Waldfl äche 
von rund 19.600 ha teilt sich auf in Staatswald (17.110 ha); 
Gemeindewald (1.850 ha) und Privatwald (ca. 640 ha). [Nur, 
damit man sich das ein wenig besser vorstellen kann: 1 
Hektar (ha) entspricht der Fläche von 1, 4 bis 1, 5 Fußball-
feldern.] Zu den schweren Schäden durch Sturmwürfe und 
Schneebrüche in der Vergangenheit kommt heute die Bor-
kenkäferplage hinzu, die immer noch weite Teile des Fich-
tenbestandes gefährdet. Große Schadensereignisse, wie 
etwa der Sturmwurf von 1958, forcierten freilich technische 
Neuerungen. So wurde damals die Motorsäge eingeführt. 
Nach den Orkanschäden der 1990er Jahre hielten Vollern-
temaschinen im Spessart Einzug. Frühere personalintensi-
ve und schwere körperliche Arbeit in der Waldarbeit wur-
de durch sog. Harvester ersetzt. Trotzdem bietet der Wald 
noch vielen Menschen der heimischen Region Arbeit in der 
Bewirtschaftung des Staatswaldes, durch Liegenschafts-
management (Gestattungen, Verpachtungen und Verkehrs-
sicherheit), im Jagd- und Fischereiwesen. Oft liegen auch 
hoheitliche Aufgaben beim Forstamt, ebenso Natur-, Arten- 
und Biotopenschutz sowie Umweltsicherung.
Das Forstamt Jossgrund-Burgjoß unterteilt sich als mittler-

weile eines der größten in Hessen in 11 Revierförstereien. 
Neben der Leitung des Forstamts, die seit 2019 Christian 
Münch innehat, und den Büroangestellten in der Burg gehö-
ren zwei Anwärter und 29 Waldarbeiter (Meister, Forstwir-
te und Auszubildende) zum Mitarbeiterstab des Forstamts, 
wozu noch weitere direkte und indirekte Arbeitsplätze für 
forstliche Unternehmen hinzukommen. Insgesamt sind der-
zeit über 50 Menschen im und für das Forstamt in Burgjoß 
tätig. Das Forstamt Jossgrund-Burgjoß bietet zudem Aus-
bildungschancen für alle Laufbahnen und Beschäftigungs-
gruppen. 
Das Forstamt und seine Zentrale in der Burg stehen mit 
allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für die Sicherung 
des Waldes als grüne Lunge des Spessarts, als Erholungsge-
biet und als Lernort für umweltbewußtes Verhalten von den 
Kindergarten- über die Schulkinder hinaus. 
Die Burgjosser Burg ist und bleibt funktional und optisch ein 
Segen für den Jossgrund und die Menschen, die hier leben 
und arbeiten. Zugestanden, es gab in früheren Jahrzehnten 
deutlich mehr Touristen und Urlauber, aber die Burg und 
der Burgwiesenpark in unmittelbarer Nachbarschaft locken 
– besonders, wenn das Wetter mitspielt – immer noch Besu-
cher in den Jossgrund. So sei ein zuversichtlicher Blick auf 
das nächste runde Jubiläum, das 200jährige, erlaubt.
von P. Robert Jauch ofm

Küchenstorys by WM Küchen - 
seit über 33 Jahren

LEB 
DRIN!

Ganz egal wie sehr deine Küche
 beansprucht wird - durch die 
sorgfältige Montage unserer 

erfahrenen Fachleute stellen wir 
sicher, dass deine Küche jeder 

Belastung standhält. 

Wir beraten dich gerne: 
info@wm-kuechen.de oder 

09355/9700670

Aschaffenburg · Bebra · Frammersbach
Frankenberg · Hanau · Marktheidenfeld

Würzburg

UNSERE
PREISGARANTIE:
Kein anderer Anbieter

liefert bei gleicher 
Ausstattung günstiger.
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Wir möchten ihn weiter stärken.
Wir stehen für soliden Zusammenhalt, starke Vereine und eine kluge Entwicklung unserer Infrastruktur. Für eine Heimat mit
Zukunft. Unsere Schwerpunkte : Wir bewahren das Gute und packen an, wo es nötig ist.
Bodenständig und mit Blick für das Machbare.
Unser Ziel ist klar: Gemeinsam – über Fraktions- und Parteigrenzen hinweg – wollen wir die Herausforderungen annehmen
und den Jossgrund verlässlich, solidarisch und wirtschaftlich verantwortungsvoll in eine gute und starke Zukunft führen.
Unsere Entscheidungen treffen wir frei von parteipolitischen Abhängigkeiten – maßgeblich ist für uns ausschließlich, was
dem Jossgrund dient.

Das Jahr 2026 möchten wir zum Jahr der Jugend machen, um die Angebote für junge Menschen in Jossgrund gezielt
auszubauen, neue Treffpunkte und Teilhabe zu schaffen und unsere Gemeinde für die nächste Generation noch attraktiver
zu gestalten. Zum Beispiel wollen wir die Fördermittel für die Jugendarbeit der Vereine von 10.000 auf 20.000 Euro pro
Jahr verdoppeln, die Betonmauer an der Hauptstraße in Oberndorf mit Jugendlichen neugestalten und den
Mehrgenerationenspielplatz in Pfaffenhausen im Rahmen der Dorfentwicklung im kommenden Jahr angehen.

Die mögliche Erweiterung des Gewerbegebiets im Grenzbereich zur Gemarkung Mernes bietet aus unserer Sicht weiterhin
eine sinnvolle Entwicklungsperspektive. Nördlich des bestehenden Gewerbegebiets ergeben sich Flächen mit direktem
räumlichem Anschluss an die Gemeindewerke und das Gewerbegebiet „Aspentälchen“ sowie mit einer insgesamt
störungstoleranten Lage.
Bereits im Jahr 2017 hatte die Gemeinde Jossgrund hierzu eine Analyse beauftragt, in der mehrerepotenzielle Flächen
untersucht wurden – darunter auch die gemarkungsübergreifende Variante „Mernes / Burgjoß“. Diese Option eröffnet die
Chance, gemeinsam mit Bad Soden-Salmünster ein interkommunales Gewerbegebiet zu entwickeln.
Ein solches Vorhaben lässt sich in enger Kooperation besser planen, wirtschaftlich tragfähiger umsetzen und strategisch
sinnvoll für beide Kommunen ausgestalten.

Wir wollen erreichen:
• dass die Beteiligung und Einnahmen so gestaltet sind, dass die Gemeinde langfristig und verlässlich davon profitiert,
• dass die Erlöse wieder gezielt für Zukunftsinvestitionen eingesetzt werden, die den Jossgrund nachhaltig voranbringen –
anstatt im allgemeinen Haushalt aufzugehen –, und damit strategische Projekte ermöglichen, die unsere Gemeinde
dauerhaft stärken,
• dass die Wertschöpfung möglichst vor Ort bleibt (z. B. über Beteiligungsmodelle, lokale Aufträge und eine klare, faire
Vertragsgestaltung).
Erneuerbare Energien sind kein Selbstzweck – entscheidend ist, dass sie wirtschaftlich sinnvoll ausgestaltet sind und uns
konkret dabei helfen, unsere kommunalen Aufgaben solide und eigenständig zu finanzieren.

Das, was man jeden Tag braucht: Erst das Vorhandene in Ordnung bringen, bevor man Neues plant.
Dazu gehören:
• Straßen und Gehwege: systematisch sanieren, nicht nur punktuell flicken.
• Wasserleitungen und Kanal: die Abschnitte priorisieren, die am störanfälligsten sind oder hohe Folgekosten verursachen.
• Feuerwehr: Feuerwehrhäuser, Fahrzeuge und Ausstattung so aufstellen, dass Einsatzbereitschaft dauerhaft gesichert ist.
• Feldwege: so instand halten, dass Landwirtschaft, Forst und Anlieger sie zuverlässig nutzen können.
• Gewerbegebiet: die bestehenden Straßen und Leitungen ertüchtigen, damit Betriebe hier bleiben können und nicht
ausgebremst werden.

spd-jossgrund.de

jossgrundspd

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2 MStV: Rainer Schreiber, Rother Weg 13, 63637 Jossgrund

DER JOSSGRUND IST STARK

JUGEND FÖRDERN

WIRTSCHAFT & GEWERBE

WIND & SOLAR

INFRASTRUKTUR

HEIMAT ERHALTEN. ZUKUNFT GESTALTEN.
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Nikolai Babiniuk, 51
Burgjoß

Victor Röder, 43
Oberndorf

Johanna Pfaff, 26Burgjoß

UNSERE LISTE FÜR DEN JOSSGRUND
Reinhold Walz, 58Oberndorf

Thomas Hofmann, 64
Oberndorf

Bernd Hagemann, 53Burgjoß

Helmut Fuchs, 75BurgjoßKlaus Pfaff, 71
Burgjoß

Johannes Müller, 32

Burgjoß

Christel Eich, 72

Burgjoß
Hartmut Eich, 73Burgjoß

“Mit dem Jossgrund
verbinde ich den Ort, in

dem unsere Kinder in
schöner Umgebung und mit

freundlichen,
bodenständigen Menschen

aufwachsen konnten.”

Ich möchte mich im Jossgrund gerne auch weiterhin (mit anderen Akteuren) für die
Verankerung einer nachhaltigen und vorausschauenden Finanzpolitik einsetzen, die
Investitionen ermöglicht, ohne kommende Generationen über Gebühren zu belasten.
Verwaltungsabläufe müssen weiter modernisiert, digitale Angebote ausgebaut und

Entscheidungsprozesse im Rathaus und den politischen Gremien transparenter
gestaltet werden. Ziel ist eine moderne und leistungsfähige Verwaltung, die schnell,

serviceorientiert und wirtschaftlich arbeitet –zum Wohle aller Bürger/innen.”

Im Jossgrund einsetzen, möchte ich mich besonders für
den Erhalt unserer schönen Natur und Gemeinschaft.

Ich finde, Kommunikation und das Lernen voneinander
sind wesentliche Voraussetzungen für Fortschritt und

Veränderung. Deshalb möchte mich weiterhin
einbringen, für frischen Wind in unserer

Gemeindepolitik sorgen und die Sichtweise & Hürden
der jüngeren Generationen klar vermitteln.”

“Im Jossgrund möchte ich den Charakter
unserer Ortsteile und die Lebensqualität,

die durch Vereine und Feste, gute
Kinderbetreuung, Gastronomie sowie

Sicherheit durch gut ausgestattete
Feuerwehren tagtäglich spürbar wird,

erhalten”

spd-jossgrund.de

jossgrundspd

Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2 MStV: Rainer Schreiber, Rother Weg 13, 63637 Jossgrund

Gerald Geiger, 46Oberndorf

1. 2. 3. 4.

5. 6. 7. 8.

9. 10. 11. 12.

“Mit dem Jossgrund
verbinde ich eine hohe

Lebensqualität, geprägt
durch die Lage im

Spessart, eine intakte
Natur und ein starkes und
sehr aktives Miteinander.”

HEIMAT ERHALTEN. ZUKUNFT GESTALTEN.

Obb
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SOLARSTROM HARNISCHFEGER GmbH
Im Gewerbegebiet 6a | 63637 Jossgrund | 06059 906942-0
Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in der Solarbranche und sorgen jeden Tag 
dafür, dass die Welt ein Stück heller wird – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Unser engagiertes Team bringt die Sonne auf die Dächer und macht saubere 
Energie greifbar.

Und genau hier kommst DU ins Spiel!
Du hast handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und Lust, draußen 
anzupacken? Ob als Monteur, Elektriker oder Servicetechniker – bei uns arbeitest du mit 
modernster Solartechnik, im Team und mit Aussicht auf eine sonnige Zukunft.

Wir suchen dich als:

Servicetechniker / Elektriker (m/w/d)

Darauf kannst du dich freuen:
• Unbefristete Festanstellung
• Sorgfältige Einarbeitungsphase durch unser erfahrenes Team
• Sehr gute Bezahlung und attraktive Prämien
• Firmenwagen zur privaten Nutzung
• iPhone / Notebook
• Wechselbonus

Klingt spannend? 
Dann zögere nicht und schick uns deinen Lebenslauf an: 
christian@solar-harnischfeger.de

WIR STELLEN EIN!
Ab sofort

LEBENSLAUF GENÜGT!
Per E-Mail an:
christian@solar-harnischfeger.de

Auf Spurensuche zur deutschen Nachkriegsgeschichte be-
gaben sich über 60 Schülerinnen und Schüler aus Jahrgang 
10 sowie drei Lehrkräfte der Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster zu Point Alpha in der Rhön.
Die Gedenkstätte Point Alpha befindet sich auf einem ehe-
maligen Beobachtungsstützpunkt des US-Militärs bei Ras-
dorf. Hier standen sich an der innerdeutschen Grenze vier-
zig Jahre lang, bis zum Jahr 1990, die Vorposten von NATO 
und Warschauer Pakt gegenüber. Der Ort ging als „heißester 

Jahrgang 10 der Henry-Harnischfeger-Schule am
heißesten Ort des Kalten Krieges
Besuch bei Point Alpha beeindruckte Schülerinnen und Schüler

Ort des Kalten Krieges“ in die Geschichte ein, da man an 
dieser Stelle den Ausbruch eines Dritten Weltkrieges durch 
Einmarsch der gegnerischen Truppen vermutete.
Die Schülerinnen und Schüler erlebten hier Geschichte zum 
Anfassen.  Zahlreiche Exponate aus der Zeit der deutschen 
Teilung erlauben einen Blick in den Alltag der Menschen an 
der Grenze. Vor allem die Militärfahrzeuge, wie der Kübel-
trabant und einige Panzer wurden ganz genau in Augen-
schein genommen. Die Zehntklässler nutzten die Gelegen-

heit in kleinen Gruppen mit 
Zeitzeugen über deren Er-
lebnisse vor und nach der 
Wende zu sprechen. Die Ge-
spräche hinterließen einen 
beliebenden Eindruck, und 
in einem Punkt waren sich 
viele Jugendliche einig: 
„Das nächste Mal wollen wir 
mit Zeitzeugen aus Ost und 
West sprechen!“
Nach dem Besuch der Aus-
stellung stapften die Zehnt-
klässler durch Eis und 
Schnee an der ehemaligen 
Grenzanlage entlang. Die 
Guides berichteten von dra-
matischen Fluchtversuchen 
an den Selbstschussanlagen 
vorbei in den Westen. Junge 
Menschen, kaum älter als 
die Besucher, hatten für die 
Freiheit ihr Leben riskiert. 
Zum Abschluss besuchten 
die Schüler unter kundi-
ger Führung ihrer Guides 
auch das Camp der ame-
rikanischen Soldaten, die 
hier ihren Dienst versahen. 
„Die Henry-Harnischfeger-
Schule bietet neben einer 
Studienfahrt zur deutsch-
deutschen Geschichte nach 
Berlin regelmäßig Fahrten 
zu hessischen Gedenkstät-
ten an, um deutsche Ge-
schichte vor Ort erlebbar zu 
machen.“, erklärt die Fach-
schaft Gesellschaftslehre.
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Herr Birkler, Sie richten gemeinsam mit Ihrer 
Tochter Laura einen Infoabend zum Thema „Wis-
senschaft, Vermögen & Zukunft“ aus. Warum 
machen Sie das?
Günter Birkler: Weil wir feststellen, dass viele Men-
schen in einer immer komplexer werdenden Finanz-
welt Orientierung suchen. Produkte, Trends und 
Empfehlungen gibt es mehr denn je – aber echte 
Klarheit ist selten. Unser Ziel ist es, Menschen unab-
hängig, verständlich und auf Augenhöhe zu informie-
ren. Ohne Verkaufsinteresse, ohne Hintergedanken. 
Wirklich nur Wissen, das Nutzen stiftet.

Was erwartet die Gäste an diesem Abend?
Günter Birkler: Ein ehrlicher Blick hinter die Kulissen 
der Finanzbranche, verbunden mit fundiertem Wis-
sen. Wir zeigen, was funktioniert, was nicht – und 
warum. Und wir bringen unterschiedliche Perspek-
tiven zusammen: 40 Jahre Erfahrung von mir, mo-
derne Finanzkompetenz von Laura und ein hoch-
karätiger externer Experte, der die Kapitalmärkte 
wissenschaftlich beleuchtet.

Frau Birkler, Sie sind als junge Finanzexpertin mit 
dabei, was ist Ihre Rolle?
Laura Birkler: Ich bringe die wissenschaftliche und 
datenbasierte Sichtweise ein. Meine Generation 
denkt Finanzplanung anders: strukturierter, analy-
tischer, digitaler. Ich möchte zeigen, wie moderne 
Finanzentscheidungen heute getroffen werden kön-
nen – fern von Bauchgefühl oder Produktgläubigkeit.

Ihr erster Referent ist Christoph Kanzler. Die 
Süddeutsche Zeitung schreibt über ihn: „Chris-
toph Kanzler zählt international zu den führenden 
Experten im Kapitalmarktbereich.“
Wie ist es gelungen, ihn für den Abend zu gewin-
nen?
Günter Birkler: Wir kennen Herrn Kanzler seit vielen 
Jahren. Er ist fachlich herausragend und versteht 
es wie kaum ein anderer, komplexe Kapitalmarkt-
zusammenhänge für Menschen verständlich zu ma-
chen. Und genau diese Qualität wollten wir unseren 
Gästen bieten.

Viele Leser fragen sich sicher: Handelt es sich um 
eine Verkaufsveranstaltung?
Günter Birkler: Ganz klar: Nein. 
Wir verkaufen an diesem Abend nichts. Es geht aus-
schließlich um Wissen, Orientierung und Einordnung. 
Wir wollen Menschen befähigen, bessere Entschei-
dungen zu treffen – egal, ob mit uns oder ohne uns.

Warum ist das Thema Finanzwissen heute so 
wichtig?
Laura Birkler: Weil die Welt sich rasant verändert: 
Zinsen, Inflation, Digitalisierung, neue Produkte, Re-
gulatorik. Gleichzeitig sind viele Menschen durch 
Informationsflut verunsichert. Gute Entscheidungen 
entstehen nicht zufällig – sie brauchen Wissen und 
Struktur. Genau das vermitteln wir.

Was unterscheidet Ihren Ansatz von anderen In-
formationsabenden?
Günter Birkler: Die Kombination aus Erfahrung, Wis-
senschaft und Unabhängigkeit. Ich kenne die Finanz-
produkte der letzten 40 Jahre – jedes Versprechen, 
jeden Trend fast jedes neue Produkt der Finanzin-
dustrie. Laura bringt die moderne Analyse und Me-
thodenkompetenz mit. Und wir beide arbeiten kom-
plett unabhängig. Das ist selten – und wertvoll.

Für wen eignet sich der Infoabend besonders?
Laura Birkler: Für Unternehmer, Selbstständige, 
Arbeitnehmer, Familien und generell für alle, die be-
wusst und informierter mit ihren Finanz  und Vor-
sorgethemen umgehen möchten. Man braucht kein 
Vorwissen. Nur Interesse und das Alter spielt keine 
Rolle)

Was möchten Sie den Gästen am Ende mitge-
ben?
Günter Birkler: Dass Finanzthemen verständlich sein 
können. Dass gute Entscheidungen möglich sind. 
Und dass Klarheit mehr wert ist als jedes Produkt. 

Wer noch dabei sein möchte, kann sich direkt per 
Mail oder über diesen QR-Code anmelden, das hilft 
uns bei der Planung des Abends.
Wir freuen uns auf jede und jeden!

Wissen SCHAFFT 
Vermögen & Zukunft 
mit Günter und Laura Birkler

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06 • info@birkler-finanz.de • www.birkler-finanz.de

Interview zum Infoabend 18.03.26 
um 18.00 Uhr im Bürgerhaus
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Pünktlich zum Frühlingsbeginn veranstaltet das Vocalen-
semble Edelweiß Mernes unter dem Thema „Ist das die 
Liebe?“ am 20.03.2026, um 19 Uhr, ein Frühlingskonzert im 
Spessart Forum in Bad Soden. Wer mit seiner Liebsten oder 
seinem Liebsten einen romantischen Abend verbringen 

Liebe liegt in der Luft
möchte, ist bei unserem Konzert, 
bei dem die Liebe im Vordergrund 
steht, herzlich willkommen. Das 
Forum wird für diesen Anlass ent-
sprechend dekoriert sein, damit 
die richtige Stimmung für frisch 
Verliebte, aber auch langjährige 
Seelenpartner geschaffen wird. 
Natürlich sind auch alle anderen 
Liebhaber der Chormusik einge-
laden, diesem Konzert beizuwoh-
nen. Zu Gast darf das Vocalen-
semble Edelweiß Mernes den MC 
Frohsinn 1866 aus Bad Soden und 
den Chor Querbeet aus Pfaffen-
hausen begrüßen. Das Vocalen-
semble wird das Frühlingskonzert 

mit verschiedenen Liedern zum Thema Liebe unter der Lei-
tung seiner Dirigentin Nadiia Korobieinikova umrahmen. 
Der Eintritt ist frei, für Snacks und Getränke ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf unser Publikum!
Das Vocalensemble Edelweiß Mernes
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TERMINKALENDER
DER VEREINE

vom 08. März 2026 - 21. März 2026

Weitere Infos unter:
www.jossgrund.de/kultur-freizeit/

veranstaltungen/uebersicht-veranstaltungen

MÄRZ
08. So. Fastenwanderung

8:00 Uhr, Rathaus

08. So. Imkerschoppen
10:00 Uhr, DGH Burgjoß

08. So. kfd Oberndorf Fastenessen
ab 11:30 Uhr, Bürgerhaus

08. So.
Häuser und Dorfnamen in 
Burgjoß 1945
17:00 - 20:00 Uhr, DGH Burgjoß

08.
15. So. Toc Toc Komödie von Laurent Baffie

19:00 - 22:00 Uhr, die Fabrik

09. Mo. Spielenachmittag
15:00 - 17:00 Uhr, Gut Stuwe

10. Di. Blutspende
16:00 - 20:00 Uhr, Bürgerhaus Oberndorf

11. Mi. Seniorennachmittag in Oberndorf
ab 14:30 Uhr, Pfarrsaal

11. Mi.
Seniorennachmittag in 
Pfaffenhausen
ab 14:30 Uhr, Kirchensaal

13.
14.

Fr.
Sa.

Toc Toc Komödie von Laurent Baffie
20:00 - 23:00 Uhr, die Fabrik

19. Do.
Seniorennachmittag in 
Lettgenbrunn
ab 15:00 Uhr, BeilsteinStadl

19. Do.
Wortgottesdienst zur Misereor-Fasten-
aktion „Hier fängt Zukunft an“
ab 19:00 Uhr, Kirchensaal

21. Sa.
Genossenschaftsversammlung 
Jagdgenossenschaft Oberndorf
ab 19:00 Uhr, Feuerwehrhaus Oberndorf

Orientierung am Vorbild Jesu Pfr. Ryszard Bojdo

Nachfolge Jesu am Beispiel der Heiligen Pfr. Karl-Peter Aul

Berufung in seine Nachfolge Pfr. Daniel Göller

Und wen bringst du mit? P. Robert Jauch

Und wenn mir das zu anstrengend ist? Pfr. Stefan Kümpel

Biblische Vorbilder Pfr. Ingo Heinrich

Fastenpredigten
Pastoralverbund St. Martin im Spessart

Folge mir nach!

Wann?
07./08.03.
14./15.03.
21./22.03.

Mt 9,9

Wo? & Wer?
Entnehmen Sie

bitte dem
Fastenpredigt-

Heft

Wann?
07./7./7 08.03.
14./15.03.
21./22.03.

Wo? & Wer?
Entnehmen Sie

bitte dem
Fastenpredigt-

Heft

Clubsekretär
Servicemitarbeiter
Reinigungskraft

ALEA GOLF Bad Orb Jossgrund e.V. 
sucht engagierte, serviceorientierte 
Mitarbeiter in Teilzeit bzw. Minijob

•  Arbeiten in der Natur
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Vielfältige Aufgaben
•  Attraktive Zusatzleistungen

Jetzt bewerben!
info@golfclub-badorb.de

WIR 
STELLEN 
EIN m/w/d

Clubsekretär
Servicemitarbeiter
Reinigungskraft

ALEA GOLF Bad Orb Jossgrund e.V. 
sucht engagierte, serviceorientierte 
Mitarbeiter in Teilzeit bzw. Minijob

•  Arbeiten in der Natur
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Vielfältige Aufgaben
•  Attraktive Zusatzleistungen

Jetzt bewerben!
info@golfclub-badorb.de

WIR 
STELLEN 
EIN m/w/d
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Tagespflege Kremer GmbH
Lohrhaupter Straße 8a
63637 Jossgrund

06058 / 9186708 
Tagespflege@Kremer-Pflege.de

Unsere Tagespflege entlastet Angehörige 
und ermöglicht es Pflegebedürftigen 
schöne Tage in der Woche in Gemeinschaft 
zu verbringen und damit den Einzug in 
ein Pflegeheim zu vermeiden oder zu 
verzögern. Die Kosten dafür kann Ihre 
Pflegekasse tragen.

Tagespflege Kremer
„Haus Jossgrund“

– erstklassig, 
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft

www.Pflegedienst-Kremer.de
!

Gutschein
für zwei kostenfreie

Schnuppertage in 
unserer Tagespflege.

Kremer Anzeige Stadtjournal Jossgrund 190x140_2026.indd   1 18.02.26   14:08

EISDIELE ZU VERMIETEN
KLASSISCH & EINLADEND

Eisdiele in Top-Lage zu vermieten – sonnige, gut frequentierte 
Eisdiele in der Ortsmitte sucht neuen Pächter!

• Jossgrund Oberndorf direkt an der Jossa mit eigenem Holzsteg als 
Zugang und Platz zum Verweilen

• Ideal für Eisliebhaber, Gründer oder erfahrene Gastronomen
• Fläche: ca. 94,50m² inkl. Theke, Lager, Kühlung
• Terrassenfläche ca. 80m²
• Lage: Ortsmitte in unmittelbarer Nähe von Bäcker,

Lebensmittelhandel, Friseur, Bank, Deko und 
Schreibwarengeschäften

• Ausstattung: Moderne Eismaschinen, Kühlgeräte, 
Theke, Sitzplätze, innen/außen

Kontakt Tel: 01525/1961511

Anzeige Eisdiele zur vermieten 

 Klassisch & Einladend 

  Eisdiele in Top-Lage zu vermieten! Sonnige, gut frequentierte 

Eisdiele in der Ortsmitte sucht neuen Pächter! 

 Jossgrund Oberndorf direkt an der Jossa mit eigenem Holzsteg 

als Zugang und Platz zum verweilen 

  
 Ideal für Eisliebhaber, Gründer oder erfahrene Gastronomen. 

 Fläche:[ca. 94,50m² inkl. Theke, Lager, Kühlung 

 Terrassenfläche ca. 80m² 

 Lage: Ortsmitte in unmittelbarer Nähe von Bäcker, 

Lebensmittelhandel, Friseur, Bank, Deko und Schreibwaren 

Geschäften 

 Ausstattung: Moderne Eismaschinen, Kühlgeräte, Theke, 

Sitzplätze , innen/außen 

 Kontakt Tel 01525/1961511
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Unser Service für Sie:
• Garten- und Mäharbeiten
• Rückschnitt und Pflanzarbeiten
• Reparatur- und Pflasterarbeiten
• Entsorgungs- und Entrümpelungsarbeiten
• Baumfällung und Entsorgung

63628 BSS-Mernes | Im Kammerfest 22 | Tel. 06660-1527 | Mobil 0173-9308174 o. 0151-61531859

P. Schalk

DEVK Agentur 
Jochen Arnold
BSS-Mernes

Mobil 0160 – 7917814
jochen.arnold@vtp.devk.de

Gesagt. Getan. Geholfen.
Ihr Ansprechpartner der DEVK 
für den Jossgrund

Jan Oliver Heinz
Rechtsanwalt

Termine nur nach Vereinbarung

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

ANGEBOT

Einwegpalett en kostenfrei abzugeben.
Tel.: 06059 9069420

Zu vermieten:  Moderne DG-Wohnung in 
Oberndorf, 72 m² - 2,5 Zimmer mit Einbauküche, 
Tageslichtbad, Balkon
700€ Kaltmiete + Nebenkosten
Tel. 0160 1151884

Wir suchen Reinigungskräft e in Teilzeit
Mo - Fr. täglich 3 Stunden, ab 15.00 Uhr
in Flörsbachtal
PR Frisch & Rein Gebäudeservice 
Tel.: 06187- 994808 • E-Mail: info@frisch-rein.de

Zu verkaufen:  
1 City E-Bike, Topzustand, 1438 km. Preis: VB
1 E-Bike, Topzustand, 1808 km. Preis: VB
TEL. 0171 2414705

GESUCH

Reinigungskraft  für Einfamilienhaus in Burgjoß 
gesucht. 2-3 Stunden pro Woche, Tag fl exibel.
Tel.: 06059 6516999

Herzliche Einladung 
um 20.00 Uhr 

im Pfarrsaal St. Martin in Oberndorf

"Stationen im Lebensweg Jesu"
mit Dr. Uwe Zimmermann 

Ritter des Ritterordens
 vom Heiligen Grab zu Jerusalem

PILGERORTE 
IM HEILIGEN LAND

Vortragsabend  
Freitag, 27. März 2026
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für unser Team Bauen- und Liegenschaften

Jossgrund, eine idyllische Gemeinde umgeben von schöner Natur, beheimatet vier malerische Ortsteile. 

Unsere Gemeinde zeichnet sich durch einen zukunftsorientierten Blick aus, der sich in zahlreichen 

wegweisenden Projekten widerspiegelt. Die etwa 3.400 Einwohner zählende Gemeinde Jossgrund liegt 

im schönen Spessart. 

Der Sitz unserer Gemeindeverwaltung befindet sich im Ortsteil Oberndorf.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD.

Bei uns erwartet Dich
§ Allgemeine Verwaltungstätigkeiten in der Bauverwaltung

§ Bearbeitung von Bauvoranfragen und Bauanträgen

§ Mitwirkung bei der Bauleitplanung

§ Mitwirkung bei gemeindlichen Bauprojekten

§ Betreuung der Geodateninfrastruktur und Pflege der kommunalen Kataster 

§ Bearbeitung von Vorkaufsrechten und Mitwirkung bei deren Ausübung

§ Verwaltungsseitige Betreuung des Gemeindewalds inklusive gemeindlichem Holzverkauf

Das solltest Du mitbringen

§ Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte*r (m/w/d)

§ Oder eine vergleichbare Qualifikation idealerweise mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung

§ Eigenverantwortliche, vertrauensvolle und diskrete Zusammenarbeit in einem Team

§ Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise

§ Die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

§ Hohe Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit

STELLENAUSSCHREIBUNG
Mitarbeiter/in (m/w/d)
für unser Team Bauen- und Liegenschaften

Jossgrund, eine idyllische Gemeinde umgeben von schöner Natur, beheimatet vier malerische 
Ortsteile. Unsere Gemeinde zeichnet sich durch einen zukunftsorientierten Blick aus, der sich 
in zahlreichen wegweisenden Projekten widerspiegelt. Die etwa 3.400 Einwohner zählende Ge-
meinde Jossgrund liegt im schönen Spessart. 

Der Sitz unserer Gemeindeverwaltung befindet sich im Ortsteil Oberndorf.
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Die Entlohnung erfolgt nach dem TVöD.

Bei uns erwartet Dich
Allgemeine Verwaltungstätigkeiten in der Bauverwaltung
Bearbeitung von Bauvoranfragen und Bauanträgen
Mitwirkung bei der Bauleitplanung
Mitwirkung bei gemeindlichen Bauprojekten

	 Betreuung der Geodateninfrastruktur und Pflege der kommunalen Kataster
Bearbeitung von Vorkaufsrechten und Mitwirkung bei deren Ausübung
Verwaltungsseitige Betreuung des Gemeindewalds inklusive gemeindlichem Holzverkauf

Das solltest Du mitbringen
Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte*r (m/w/d)

	 Oder eine vergleichbareQualifikation idealerweisemit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung
Eigenverantwortliche, vertrauensvolle und diskrete Zusammenarbeit in einem Team
Sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise 
Die Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
Hohe Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit
Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern

	 EDV-Kenntnisse in den gängigen Anwendungen (insbesondere in Excel,Word und Power Point) sowie
die Bereitschaft zur Einarbeitung in die notwendigen Fachanwendungen sind Voraussetzung

	 Wünschenswert sind Kenntnisse in der Anwendungweiterer Fachsoftware (z. B. Ingrada GIS)

Wir bieten Dir
	 DieMöglichkeit, Dichmit Deinen Stärken und Ideen aktiv einzubringen undDich

kontinuierlich zu verbessern
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Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

Die Kommunalwahl zeigt Gesicht. Und das ist gut so!

Die Kommunalwahlen stehen an, man sieht es an den vielen 
Plakaten. Über deren Menge kann man geteilter Meinung 
sein. Eines aber ist unbestritten: man sieht viele Gesichter.
Gesichter von den Kandidatinnen und Kandidaten ver-
schiedener Parteien, die sich zur Wahl stellen.  Bei der letz-
ten Wahl im Jossgrund, der Bürgermeisterwahl, drohte der 
Wahlkampf in unwürdigem Partei-Gezerre abzudriften.
Das wünsche ich mir für dieses Mal nicht, sondern einen re-
spektvolleren Umgang miteinander.
Es ist keine Bundestags-oder Landtagswahl, bei denen vor-
nehmlich Parteien gewählt werden. Es ist die Wahl zur Ge-
meindevertretung: hier sollte für uns nicht die Partei im 
Vordergrund stehen, sondern die Menschen, die sich zur 
Wahl stellen. Frauen und Männer die im Jossgrund leben, 
die sich für den Jossgrund engagieren und mitgestalten 
wollen.

Leserbrief

Während es in manch anderer Kommune immer schwieriger 
wird, Menschen zu finden, die sich in den Dienst der Öffent-
lichkeit stellen, haben wir hier im Jossgrund sogar eine neue 
Liste bekommen. Neue Gesichter, die mit Elan eigene Ideen 
und einen frischen Blick in die Ortspolitik bringen wollen. 
Für die Aufgaben und Herausforderungen die die Zukunft 
bringt, kann das nur eine Bereicherung sein. 
Ich zolle jedem Respekt, der sich zur Wahl  stellt.
Einige davon sind dem einen oder der anderen auch persön-
lich bekannt. Ich bin mir sicher, ich spreche für alle Kandi-
dat*innen, wenn ich sage: Geht auf sie zu mit euren Fragen, 
Anregungen, zeigt Interesse für ihre Arbeit, geht wählen. 
Es geht schließlich darum, wie wir hier im Jossgrund leben 
wollen.
Für ein gutes Leben im Jossgrund - für alle.

Annette Birkler,
Jossgrund Oberndorf

Eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes mit den entsprechenden   
Sozialleistungen

	 Flexible Arbeitszeiten
Eine betriebliche Altersvorsorge

	 Einen tariflichen Urlaubsanspruch von derzeitig 30 Tagen
Fort- und Weiterbildungen
Möglichkeit eines e-Bike-Leasings 
Ein zukunftsorientiertes Team
Ein attraktives und verantwortungsvolles Aufgabengebiet

Wir weisen darauf hin, dass Kontaktdaten zumZwecke der Bearbeitung gespeichert werden. Deine
Bewerbungsunterlagenwerden nach unserer Entscheidungsfindung anDich zurückgesandt. Bei einer
Online-Bewerbungwird die Bewerbung nach sechsMonaten datengerecht vernichtet. Mit der Einrei-
chung Deiner Bewerbungsunterlagen erklärst Du hierzu Dein Einverständnis.
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung undQualifikation im Rahmen der geltenden
gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.

Und jetzt schnell bewerben bis zum 31. März 2026 unter
bewerbung@jossgrund.de oder per Post an:
Gemeinde Jossgrund, Hauptamt z. Hd. Herrn Berting, Martinusstraße 2, 63637 Jossgrund

Bei weiteren Fragen kannst DuDich gerne telefonisch an uns unter 06059/9026-130 oder perMail an
hauptamt@jossgrund.de wenden.

Jossgrund, 26.02.2026
gez. Victor Röder
Bürgermeister
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Der Monat Februar in unseren Kirchen

Taufe von Marie Stenger am Sonntag, 08.02.2026 in 
Herz Jesu Pfaffenhausen

Unsere Messdiener aus dem Jossgrund in der Boulder-
church (ehem. Michaelskirche) in Bad Orb bei einem 
Ausflug am Sa., 28.02.2026.

An jedem ersten Freitag im Monat 
(Herz-Jesu-Freitag) ist Kranken-
kommunion - bitte melden Sie sich 
im Pfarrbüro Oberndorf oder Mer-
nes, wenn Sie einmal im Monat die 
Eucharistie empfangen wollen.

Vorabendmesse zum 2. Fasten-
sonntag in St. Martin Oberndorf 
am Samstag, 28.02.2026.

Abschlussandacht zum Tag des 
Ewigen Gebetes am 2. Fasten-
sonntag (01.03.2026) in St. Peter 
Mernes.

Schulgottesdienst am Aschermittwoch, 18.02.2026, 
mit Aschenkreuz zum Beginn der 40tägigen Fasten-
zeit in St. Martin Oberndorf.

Die Elisabethmedaille des Bistums Fulda durfte Pfar-
rer Daniel Göller im Auftrag von Bischof Dr. Michael 
Gerber an Frau Edda Trinks am So., 01.03.2026 in der 
Kirche Kostbares Blut Burgjoß verleihen. 
Frau Trinks ist seit 50 Jahren die Pfarrhaushälterin 
von Pfr.i.R. Winfried Siebert und engagiert sich dar-
über hinaus auch seit fünf Jahrzehnten ehrenamtlich 
für und in der Kirche.
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Orgelreinigung Oberndorf
Die Orgelreinigung in Oberndorf nimmt Fahrt auf: Am 
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr erläutert uns der Orgel-
bauer Andreas Schmidt (Linsengericht) zur „Halbzeit“ die 
noch zu erledigenden und bereits erledigten Arbeiten direkt 
bei einer „Werksführung“ an der Pfeifenorgel in St. Martin 
Oberndorf. Wer hieran teilnehmen möchte, soll sich bitte 
im Pfarrbüro kurz anmelden, da die Teilnehmerzahl be-
schränkt ist. Bitte geeignetes Schuhwerk tragen - wir wollen 
auch in das Innere der Orgel vordringen.

In der Osternacht (4.4.2026) soll unsere Orgel im Joss-
grunddom zum feierlichen Gloria wieder in alter Stärke und 
Pracht erklingen.
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Gottesdienst-Termine Kath. Gottesdienste St. Martin, Oberndorf
Sonntag, 08.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum 3. Fastensonntag mit   

  Kinderkirche und anschl. Fastenessen

  kfd Oberndorf im Bürgerhaus

Sonntag, 15.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum 4. Fastensonntag

Sonntag, 22.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum 5. Fastensonntag

Samstag, 28.03.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag

Donnerstag, 02.04.2026 19.00 Uhr Abendmahlmesse - anschl. Ölbergstunde

  und Nachtanbetung Diam. Priesterjubiläum  

  von Pfr.i.R. Konrad Desch

Freitag, 03.04.2026 10.00 Uhr Kreuzweg zum Karfreitag mit 

  Kommunionkindern

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Samstag,  04.04.2026 20.00 Uhr Osternacht –  mit den DomSpatzen

  anschl.  Agapefeier im Pfarrsaal

Kath. Gottesdienste Herz Jesu, Pfaffenhausen
Sonntag, 08.03.2026 09.00 Uhr Hl. Messe zum 3. Fastensonntag

Sonntag, 15.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum 4. Fastensonntag

  Tag des Ewigen Gebetes

16.00 Uhr Abschlussandacht mit 

  Eucharistischem Segen

Samstag, 21.03.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse zum 5. Fastensonntag

Sonntag, 29.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag als 

  Familienmesse anschl., Fastenessen kfd  

  Pfaffenhausen im Kirchensaal

Donnerstag, 02.04.2026 18.00 Uhr Abendmahlmesse - mit Erstkommunion-

  kindern anschl. Ölbergstunde und 

  Nachtanbetung

Freitag, 03.04.2026 06.00 Uhr Kreuzweg zum Karfreitag

10.00 Uhr Kreuzweg zum Karfreitag

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sonntag, 05.04.2026 10.30 Uhr Ostersonntagsmesse

  mitgestaltet von Queerbeet

Kath. Gottesdienste Kostbares Blut, Burgjoß
Sonntag, 08.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe-zum 3. Fastensonntag

  Tag des Ewigen Gebetes

16.00 Uhr Abschlussandacht mit Euch. Segen

Samstag, 14.03.2026 10.30 Uhr Vorabendmesse zum 4. Fastensonntag 

Sonntag, 22.03.2026 09.00 Uhr Hl. Messe zum 5. Fastensonntag

Sonntag, 29.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag

Freitag, 03.04.2026 09.00 Uhr Familienkreuzweg

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Sonntag, 05.04.2026 05.30 Uhr Osternacht mit anschl. Osterfrühstück 

  im DGH Burgjoß

Kath. Gottesdienste St. Peter, Mernes
Samstag, 07.03.2026 18.00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag

Sonntag, 15.03.2026 09.00 Uhr Hl. Messe zum 4. Fastensonntag

Sonntag, 22.03.2026 10.30 Uhr Hl. Messe zum 5. Fastensonntag

  Anschl. Fastenessen kfd Mernes in der   

  Auenhalle

Sonntag, 29.03.2026 09.00 Uhr Hl. Messe zum Palmsonntag

Donnerstag, 02.04.2026 19.00 Uhr Abendmahlmesse

  anschl. Ölbergstunde und Nachtanbetung

Freitag, 03.04.2006 10.00 Uhr Kreuzweg

15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

Friedensgebete
in Jossgrund und 

Mernes:

Montag, 19.00 Uhr 
St. Peter Mernes

Dienstag, 20.00 Uhr 
St. Martin Oberndorf

Mittwoch, 18.00 Uhr 
Kostbares Blut 
Burgjoß

Freitag, 19.00 Uhr 
Herz Jesu 
Pfaff enhausen

Eine 
starke Schulter 

in schweren 
Zeiten. 

06056 1420
www.nowak-bestattungen.de
Bad Soden-Salmünster · Steinau · Bad Orb
Jossgrund · Wächtersbach · Biebergemünd

Anzeigenwünsche bitt e an 
anzeigen@

jossgruenderblaett che.de
senden.



SEITE 27 07. MÄRZ 2026JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

Eucharistische 
Anbetungsstunde 

in Oberndorf

Herzliche Einladung 
zur Anbetungsstunde 

mit Lobpreis in St. 
Martin Oberndorf an 

jedem

Ersten Donnerstag 
im Monat von 

18.30 - 19.30 Uhr.

Petra Gaul 
geb. Ziegler 

*09.10.1963 

†20.01.2026 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft. 

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm die Kraft. 

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 

Was wir an dir verloren haben, das wissen nicht nur wir allein. 

Herzlichen Dank  

sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die 
gemeinsam mit uns Abschied genommen haben. Wir sind 
überwältigt von der großen Anteilnahme und Wertschätzung, die 
auf so liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht wurde, sei es durch 
eine stumme Umarmung, tröstende Worte, Blumen oder Karten.  

Ein besonderer Dank gilt der Hausarztpraxis Christ und dem 
Palliativteam Hanau für die fürsorgliche Betreuung,  
Pfarrer Göller für die würdevolle Gestaltung des Requiems,  
dem Bestattungsinstitut Nowak für die Organisation, 
den zahlreichen Kuchenspenden 
und Fam. Kröckel vom Gasthaus „Zum Jossatal“ für die Ausrichtung 
des Trösters. 

Peter, Janina und Martin mit Familien 

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Angelika Reifschneider
* 09.02.1963     † 28.01.2026

Danke
Für alle lieben Worte und Zeilen, für jeden Händedruck, 
für eine stille Umarmung, für das letzte Geleit.

Wir werden dich nie vergessen.

Besonderer Dank an 
Frau Ute Christ mit ihrem Praxisteam
Herrn Zahnarzt Grupe mit seinem Team

In liebevoller Erinnerung
Natalie Kaffenberger mit Familie
Ulrike Walter mit Familie

Evangelische Christusgemeinde in Sinntal und Marjoß

Gottesdienste in Marjoß
Sonntag, 08.03.2026 10:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Gleim

Sonntag, 22.03.2026 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Gleim

Karfreitag, 03.04.2026 09:30 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl) 

  mit Pfarrer Schmitz

Ostersonntag, 05.04.2026 06:00 Uhr Osternacht mit Pfarrerin Gleim (anschli- 

  eßend Frühstück im Gemeindehaus)

Ostermontag, 06.04.2026 09:30 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl) 

  mit Pfarrer Altvater



Anzeigenwünsche 
bitt e an

anzeigen@
jossgruenderblaett che.de

senden

oder

über das Kontaktf ormular
auf der Homepage:
www.jossgruender

blaett che.de

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#489 04.04.2026
25.03.2026

#490 02.05.2026
22.04.2026

#491 06.06.2026
27.05.2026

#492 04.07.2026
24.06.2026

#493 01.08.2026
22.07.2026

::

Bargeld war gestern – 

jetzt wird’s einfach!

Dein exklusives Vorteilsprogramm
Mit meinPLUS profitierst du direkt in der Region,
bundesweit und online. Für jeden Einkauf bei einem 
unserer zahlreichen teilnehmenden Partner bekommst 
du automatisch Geld zurück. Außerdem warten exklu-
sive Angebote, Speizial-Aktionen und vieles mehr in 
der meinPLUS Vorteilswelt auf dich.
Mehr erfahren unter: www.vrbank-mkb.de/meinebank
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